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Großherzogkich Badisches 77

An z e i g e b l a t t
für den Neckar , und Main - und Tauherkreis .

No. 16. Dienstag den 23. Februar 1815k

Bekanntmachungen .
. I ) Der unten beschriebene Einwohner von

Rohrbach , Ludwig Leibert , hat sich seit dem
September v . I . von Hause entfernt , und
nichts von sich Horen lassen ; gleichwohl soll
er in verschiedenen Orten der großh . Aemter
Bruchsal , Carlsruhe , Brette » , Eppitigen ,
Wiesloch und Schwetzingen ziemlich abge¬
rissen gesehen »vvrden seyn. Da in man¬
cher Hinsicht eS nothwendig scheint, daß die¬
ser Mann von seinem zwecklosen Herum¬
irren zurückqcbracht wird , so werde » sämmt -
liche Behörden ersucht, denselben ausfindig
machen, anhalten und sicher hierher geleiten
zu lassen . — Zu besserer Kenntlichmachung
LeibertS wird bemerkt , daß er unter dem
Namen Augendoktor ziemlich bekannt ist.

Zugleich werden die noch allenfalls unbe¬
kannten Gläubiger desselben aufgefordert ,
binnen 4 Wochen bei Strafe des Ausschlus¬
ses ihre Forderungen bei diesseitigem AmtS -
revisorate zu liquidiren .

Personbeschreibung de^ abwesenden Georg
Ludwig Leibert von Rohrbach : Derselbe ist
ungefähr 56 Jahre alt , 5 Schuh 6 Striche
groß , hat blonde rund geschnittene Haare ,
» in längliches Gesicht , große Augenbraunen ,
eine mittelmäßige gebogene Nase , und ist
von untersezter Statur . — Bei seiner Ent¬
fernung war er bekleidet mit einem dunkel¬
blauen lleberrock, einer solchen Weste mit
platten Metaüknöpfen , einem Paar tuche¬
nen langen Hosen / mit Stiefeln , die er über
die Beinkleider trägt , einem schwatzseidenen
Halstuch , und großen dreieckigen Hut .
Heidelberg den 15 . Februar 18lS .

Großherzogl Stadtamt .
Pfister .

1 ) Neckarbischofsheim . Da der un¬
term l7ten Febr . v . I vorgeladene Christoph
Schneider von Wollenberg bis jezt nicht
erschien, so wird dersikbeandurchfür verschos .
len erklärt , und dessen unter Pflegschaft ste¬
hendes Vermögen seinen sich gemeldet haben¬
den nächsten Anverwandten gegen die gesez-
liche Sicherheitsleistung zur - nuznießlichen
Pflegschaft überlassen . NeckarbischofSheün
den 2ten Febr . 1819 .

Großherzogl . Amt »
Wild .

Vdt . Schellenbauer .
2) Freiburg . Joseph Rees von Herben ,

der der im J .ahr 1817 an ihn ergangenen
öffentlichen Vorladung ungeachtet bis daher
nicht erschienen ist, wird andurch für ver¬
schollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft
stehendes Vermögen den nächsten Anverwand¬
ten gegen CaUtionsleistung übergeben . Frei¬
burg den 6ten Febr . 1819 .

Großh . 2teS Landamt .
Molitor .

2) Heidelberg . Auf Veranlassung der
von der Ehefrau deS seit 1810 abwesende »
Fuhrmanns Adam Hornung von hier , gegen
denselben angebrachten Ehescheidungsklage
wegen böslicher Verlassung , wird derselbe
in Folge Beschlüsse» großh . HofgerichtS zu
Mannheim , dd . 2ten d . B . G . No . 646 .
I . 8« n . hiermit aufgefordert , sich binnen 3
Monaten vom heutigen an gerechnet , dahier
zu sifliren , oder zu gewärtigen , daß wegen
der gegen ihn angebrachten Ehescheidungs¬
klage das weiters Rechtliche verfügt werbe »
soll ». HeiSelberg den Sten Febr . ISIS .

Großherzogl . Stadkamt .
Pfister.
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2) Neckavb ischoss heim . Da de* un¬

term litten Jäner v . I . öffentlich vorgela¬dene abwesende Joh . Georg Liebich von
Helmstadt , sich bis jetzt nicht gemeldet hat ,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und
Lessen unter Pflegschaft stehendes Vormögen
seinen sich gemeldet habenden nächsten An¬
verwandten gegen die gesetzliche Sicherheit
zur nuznießlichen Pflegschaft überlassen . Ne¬
ckarbischofsheim den Sten Febr . 1819»

Großherzogl . Amt .
Wild .

Hbergerichtlicht Aufforderungen «
2) Mannheim . Sämmtliche Gläubigerder verlebten Freifrau Ernestine v . Adels -

Heim, geh . v . Stetten zu Edelfinge «, gegenderen VerlassenschaftSmaffe heute der förm¬liche Gant erkannt worden ist, werden hier¬mit aufgefordert , ihre Forderungen bei der
ju Jnstruirung des Gatttprozesses ernann¬ten Commission dem Bezirksamt « Borbergbinnen 6 Wochen unter dem Rechtsnach¬
theile des Ausschlusses anzuzeigen , solche
behörend richtig zu stellen, und ihre allen -
fallsige Vorzugsrechte auSzuführen . Mann¬
heim den 13 . Februar ISIS .

Großherzogl . bad . Hofgericht .
Wolff . Vät . Weller .

Unkergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden t Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Person Forderungen haben ,unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sinsheim
1) zu Eschelbronn , an den in Konkurs

erkannten Bürger Georg Dell auf Freitagden 19ten März b I . Morgen - 10 Uhr vor
großherzogl . Amtsrevisorat in Eschelbronn .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Gerlachsheim
2) zu Lauda , an die in Concnrs «r -

kaüutt Petrr Springers Wittib , auf

Dienstag den Lten März d . I . früh 8 Uhr, ,
vor dem großherzogl . Amtsrevisorat « zu G «r»
lachsheim .
Aus dem Großherzogl . 2. Landamte

Mosbach
3) zu Aglasterhausen , andeninGant

erkannten suspendirten Vogt Sold , als
Privat - oder Gerichtsmann u .Vogt , auf Don¬
nerstag den 11 . März d . J . Vormittags 9 Uhr,vor dem großh . Amtsrevisorate zu Aglaster -
hausen . Zugleich werden die Gläubiger auf¬
gefordert , den Verschlag eines Nachlaß - und
Stundungs - Vertrags , der gemacht werden
wird , anzuhören , und sich über dessen An¬
nahme zu erklären .
AnS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Waldshut
3) von Schmitzingen , der schon 2S

Jahre ohne Nachricht von sich zu geben ab¬
wesende Johannes Granacher , dessen
Vermögen in beiläufig 500 fl . besteht .
Aus dem Groß Herzog ! . Bezirk Samte

Walldürn ,
3) zu Ri pp erg , an die Verlassenschaft

deS verlebten Schneiders Andrea - Eck ,
gegen welche der Concurs erkannt wurde ,
auf Mittwoch den 3ten Marz d. I . früh
6 Uhr , bei dem großherzogl . Amte zu Wall¬
dürn .

1 ) Heidelberg . Diejenige,welche einen
Anspruch an die noch vorhandene in
einigen zu Walldorf liegenden Gütern be¬
stehende Masse des verlebten ^katholischen
Pfarrers Joseph Wiltner zu Mauer , zu
machen haben , werben zur Aufstellung ihrer
Forderung und Verhandlung überden allen -
fallsigen Vorzug vor großherzogl . Amtsrevr -
sorate , auf Montag den 39ren März Vor¬
mittags um 10 Uhr auf dem Rathhause zu
Wallborf bei Strafe des Ausschlusses hier¬
mit vorgeladen . Heidelberg d . 17 . Febr . 1819.

Großherzogl . Landamt .
L r - v o r lad u n

'
Folgende schon längst abwesende Person ,

»der deren Leibe- rrben , solle» binnen zwölf
Monaten sich bei de« Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , wioriqen -
fasss dasselbe »n ihre bekannte , nächste Ver -



I

wandte « '
gegen Cautis » wir » ansgeliefert

werden :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Eng e-n
1) von Altdorf , Joseph Keller , wel¬

cher seit beiläufig 14 Jahren unbekannt wo
abwesend ist, dessen Vermögt « in beinahe
LOS fl» besteht.

*

V e r st « i g
'e r >» « ß e «»

2) Zwingenberg . Von . denz diesseiti¬
gem Früchtenvorrath wird man Donnerstag
den 4t « n März d . I . Vormittags »m IS Uhr ,im hiesigen

'
Schlosse :'

3« Malter Korn ,
>0 — Heidekorn ,
4 — Spelz ,

15 — Gerst , und
160 — . ^Haber .

Parthieenweise öffentlich versteigern , wozu
die Lusttragende » eingeladen werden . Zwin¬
genberg am Neckar den lOten Febr . 181S.

Markgräflich bad . Rentamt .
Welph .

2) Heidelberg . Nffchstkünftkgen Lten
März Nachmittags 3 Uhr , wird in dahiesi¬
gem Gasthofe zum Carlsberg eine weitere
Versteigerung des bei fäiKnttich Eck reform .
Kirchenrezepturen zu versilbern ^ » Frilrht -
vorraths , ohne Vorbehalt der MtifikaAvn ,
stakt finden, und die Probe davon bei dor
Versteigerung zum Besichtigen aufgestellet
werden . '. Heit ^ lberg den 14. FMmar 1819.

V*« : * % VdlfL ^ itgtr .
I ) Manhei « DaOHaus Ver SHru -^

h«j» W
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zugeschlagen . Mannheim de» ! 5t «n Fehs .
ISIS .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Leers .

1 ) M a n n h e i m . DaS derKath . v .Brödreis
Wittib , u . Anna Maria Träger gemeinschaft¬
lich zustebende Haus lat . 6 6 . No . 4. worauf
1400 fl. gebothen sind, wird den I5ten April
nächsthiiz Nachmittags 3 Uhr auf dem Amt »
Hause öffentlich versteigert und ohne Bor »

Gehalt zugeschlagen . Mannheil « de« ISte »
Febr . ISIS . -

Großherzogl . AmtSrevisorat .' LeerS.
. Donnerstag den 25ten Aebr . d . I . wird

das große Fabrikgebäude in dem Marktflek -
ken Leimen bei Heidelberg versteigert . —
Dieses schöne und große Gebäude ist durch¬
aus von gehauenen Steinen aufgeführt ,
wurde , wie bekannt , mehrere Jahre als Ta¬
baksfabrik benutzt , befindet sich im beste ».
Stande , und ist nicht nurzu mehreren Wohn¬
häusern abzutheilen , sonder « auch im Gan «
zen zu- jedem größere » Gewerbe , sowohl
durch seinen beträchtlichen inner « Raum ,
und dessen zweckmäßigste Eintheilung , als
auch durch seine vortheilhafte Lage an der
Landstraße vorzüglich geeignet .

Der unterzogene freie Eigenthümer dieses
»MebäudeS ist gesonnen , dasselbe de » 25te »
1 Febr . d. I . Vormittags S Uhr an Ort und

Stelle , gegen gleich baare Bezahlung , »der
auch, . bei hinlänglicher Sicherheit , auf
Termine öffentlich zu versteigern .
mit Vorbehalt der Ratifikation

nermstr . Georg d ^ ph «̂ Wittib Ut . »Q 5 . f 14 Ä »ge an den Meistbietenden

dkS ^

No. 19. worauf 1000 fl gebothen .stiid , wird taffen
den Zren 'April nächsthin Nachmittags 2 Uhr
auf dem Amthause versteigert urfd' ohne Vor¬
behalt zugeschlagen . MMubeim den I5ten
Febr . ISIS . „ • . %

Großherzogl . . ArMsrerisvrat . X
'keerŝ M M M

1 ) Mannheim
Löb DlNkelspiel Lit . M . No. ,

VOOO fl -gebothen sind,HWrd den 5t «,doE ^,jttags z uhr öffentlich aüf ' Ä . ^ . . ..
» ersteigert , und Wne Borbehalt

lvr «t

Die näheren für den Käwfer gün¬
stigen Bedingnisse sind am Tage » rj
steigerung zu Leimen zu vernehmen »*Ma > n«
heim de« iSten Februar ISIS . • ' *

Edler ». Weling , ^^ Baistzuier auS Bamberg .

. ß ■ Anzeige .
Erweiterung einer blühenden Fabrik

«nlVA Bundesstaate wird ein Affociö go»
sukht» U >aS Etablissement besteht bereits
seit tMrerM Jahren , befindet sich in eines
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*

fo .
»srzüglich bestätigten Lokalität , undler -
HeuKt — durch kein » inländische Concuxrenz '

^ enachtheiligt — gewissrFabrikate , die ein
äuuwandelbareS Bedürfnis des Landes bil - !
den , und ehedem aus dem Auslände bezo¬
gen wurden . Der auf diese Art durch den
inländische « Bedarf garantirte Absatz hat
sich seit geraumer Z ; it durch, bedeutende
Bestellungen au » dem ' Auslande wesentlich
vermehrt , » ssd erfordert dahex eine Erwei¬
terung des Etablissements , wozu man einen t
Associs zu erhalten wünscht» der ein baares
Capital von 10 - r - 15000 fR beibringeN
kann . — DieEinlage rentlrt ssch nach einer
sichern Ertragsberechnung auf 18 —̂ LO pCt .^
und der Fabrik - Inhaber garantirt sowohl
diefi, alS das beigebrachte Capital . — Es
ist nicht absolut nothwendig , düst der Theil -
nehmer ein Sachverständiger sei , es genügt ,
wenn er sich zu seiner eigenen Ueberzeugung
der Geschäfts - Controle unterzieht , und von
den Maaßregeln im Allgemeinen beliebige
Kenntniß nimmt . — Auf Portofreie Briefe .
an die Redaktion dieses Blattes wird man .
hie detailirten Notizen ertheileu . ‘

Bücher , Anzeige .
Bei Tobias Löffler in Mannheim wird auf :
Die Landstandische Verfassung

für daA H
G -/0 ßherz ogthu m Baden •

Subscrivtion angenömmesti und solche gleich
nach Erscheinung bei demselben zu haben sein .

f Ankündigung .
*

Mn Üderlag desHvfbuchhändlers lint ^ of-
Hu^ rurds C. F . Müller zu Carlsruhe er - ,
schäWt '

U» t höchster/Landesherrlicher Bewil -
litzMg «V

d^ e ^ anib stand i sch ß. Verfassung
£ für das

K rK ß h e r z o g t.ch u m B a d^e n,
« rt »drn dazu gehörigen Aktenstücken und
«Adern Zugaben , welche hierauf Brz4 -

haben - (In groß Octav . ) . ,
Dieses Werk « welches al » ein H a iM bA^

für i-rden Landesdeputirt » »M8 » HK
Mau -» ^ Vrk . s » » rg .es » hten und jMen

Bürger - Badens , der sich für die allge¬meinen -Landes - Angelegenheiten interessirt ,
angesehen werden kann , wird in zwei Ab-
theiiunqen , zusammen in ' einem Bande von
201 — 34 Bo ^ en- bestehend -, gegeben. . '

Die erstr.Abtheüung in Umschlag brvchirt ,mir einem > 1thog -raphischen Titel
und ein er Uebrr .sich . tskarte de . s
G r v ß h e r z ö g t h u m S. B a d e n :, mr t An¬
gab r a l l e r Wahl orte -, half . bereitS
die Press .e 5.-e rla f.fen , und wird llirver -
züglich an alle Postreitungs - Expeditionen ,
so wie an die Buchhandlungen im Lande
versendet . ' ' .

Der '
Subscriptiönspreis ' für das ganze

Werk ist hier in Carlsruhe l fl . 36 kr - durch
die Posten bezögen. Franco innerhalb den
Grenzen des - Großherzogthums , aber 2 fl .
auf Druckpapier . • - « '

. D f e tt st n ach r i ch-t t tn
I) Carls ru h o. Nachdem das Land -

chirurgatf,Mirsburq mit dcr . Tarismäßigen
- Besoldung , 'nebst 104 fl . wegen Besorgung

und Unterhaltung * des in Mörsburg beste¬
henden Schutzpoken - Instituts aus den dor¬
tige » Fonds , durch die Versetzung des Land -

. chir^ genoMauLer Daselbst auf das Landchr -
rurAvt St « ach , «t Er/edigung gekommen

» i«l , / Owird » ieses mit dem Aicha» ge zur öf-
tzfesttlichen KenntiCß gebracht , daß sich die

Competenten binilen
'

6 Wochen ber Unter¬
zeichneter Stelle tzarlnn . ^ u melden,-habrn .
CarAruheMW 26tW» Jäller rvl ^ s

. ^ HuniflcriiMDes Giinek « ,
H , - S - nitätWTem ^ ission .
» Der durch den Tod des Lehrers David Zen -

« vloditzfb » Schuldienst zu Oppestdu , im'
Klnzigkrei ^ iist dem bisherigen Lehrer Jo¬
seph Moosman ^ iwm Kichlinsbergen über -
tra ^ mwordess ^ ^ v >

> DUM den ToddM L »h« ks Trunk ist de»
« atholWFilM - Eu ^ die^st zu Steinbach ,

st?uchW ^ mk^ NieG Einkommen vön
. igunM,kemm « n . Die Com »

feten ^ D» haben sich M die fürstlich Lelniz«̂ i - z
Hdewherrschaft alS dem PatrvK

':
rift-mäßig zu branden . ^
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